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IlltelliMMM M Lllibchkl Zeitung Vr. 8?^
(877—2) N l . 2028,

Czccutivo Fahrmssc-
Vcrsteigcrmlg.

Vom k. k. Landesgerichtc in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Apol
lonia Teran die executive Fcilbietung
der dem Balentm Tomc in Laibach
3ehi)rMN, nlit gerichtlichem Pfand-
lcchtc belegten nnd ans 119 si. ge-
schätzten Fährnisse ,als: Einrichtungs-
stücke :c., bewilliget nnd hiezu zwei Feil-
bietungstagsatznngcn, die erste ans den

2 9 . ' A p r i l
und die zweite auf den

1 3 . M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr B m -
Mittags und nuthigenfalls von 3 bis
l̂  Uhr 3tachnnttags, in der Polana-
dorstadt hier Haus-Nr. 49 mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
^fandsti'lcke bei der ersten Feilbietung
"Ur um oder über dem Schätzungswerts
bei der zweiten Fcilbietung aber auch
Unter demselben gegen sogleiche Bar-
zahlung und Wegschaffung hintange>
^ben werden.

Laibach, am 13. Apr i l 187^ .
(854—2) ' Nr7 1704.

dritte erec. Feilbielung.
Nachdem zu der in der Execw

""Nssache des Herrn Josef Haufen
^ e n H^rn Jakob Babnik pow.
^ ' ^ 5 si. 80 kr. mit dem diesgericht^
uchen Edktc vom 1 1 . Jänner 1871 ,
" ' 241 , auf den 27. März 1871
anberaumt gewesenen zweiten Feil-
bletung der im Grundbuche des Bis-
thums Herrschaft Pfalz Laibach , î,d

Nectf. Nr. 190 vorkommenden, zu
Laibach in der S t . Petersvorstadt
Nr. 35 gelegenen, auf 12800 f l . ge-
schätzten Realität kein Kauflustiger er-
schienen ist, wird hiemit bekannt ge-
macht, es werde nun die dritte Feil-
bietungstagsatzung am

I . M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem l . l .
Landesgerichte abgehalten werden, bei
welcher die obige Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

^ Laichach, am l . Apri l 1871.
" M 0 — 2 ) Nr. ,233.

Kundmachung. ^
Vom k. k. Äczirtögcrichie Stein wi ld!

hicmit btllliml gemach«, daß dic dcm exĉ
culivcn Ncalfcilliiclüngsstcflichc dcr f. k.
Finan^proeuralur in^aibach wider illialhiaS!
Urnnker von Miltcrdorf fur dic Tabnlar
gläubigerin AgncS Nezar von Kronou un-^
gcschlosscue Nublit ä« prac,«. 23. Jänners
1871, Z. 392. wcgen »nbetcumlen Auf«!
cuthallel« der Lctztl.!^!l dem gerichtlich be«!
stclltenCllrator Hln. Anton KronMlhuogl/
t. l. ^liotar in Slci l i , zugestellt wuidc. i

K. k. Orznksgcricht Stc in, am 7tcn!
Alärz 1870. z
(832-3) Nr. ' i 350. !

Dritte exec. Feilbietum^
I m Nachhange zum dicsgcrichtllchen

Edicte uc>m 4. März b. I . , Z. 849, wi, d
detonnt gemacht, daß, nachdem zur zwci-
ttn Feilbietulil! der dem Iguaz Zaverl
uou Ielscvc nehörisscn Weil^artenrealität
Top.-Nr. I5 / I »ä Kroifcnbach lein Kalif^
lustiaer erschicnru ist, am i

! " >. M a i d. I . . '
Bonnitlügs 9 Uhr, in dieser Gclichl^
tanzlci zur dritten Tagsatzmig geschritten
«Dirden wird. l

K. l. Bezirkssstlicht Nassenfuß, am
I. Aplil I 8 7 l .

( 7 7 5 - ^ ) Nr. 478.

Nmortislttwtlsl'dict.
I I ! der dicögcrichllichcn Deposit,.'!,'

K̂ isse befinden sich nachstchrndc Dcftosittn
in Vcrwährnini:

Depositen für nnbel^ontc
Thciluchmc!, lullcsfcnd den
El lös der von dcr ^ c n "
schaft Plctcljoch lieräußcr-
ll-,1 Obligation per . . . . 42f l .46' /° l r .

Depositen für die zur
Aclicdiuig dcr Obligations-
^rlö^Aülhcilc nich! crschi^
i'cncn Hcirschoft Plctcrja-
chcr Untcrll)^ncn pcr . . . 45 „ 77 .,

Dcposncn der SliflS-
hcrischaft ^mdsnas; und
cini^el Uoterthanci» per . 4 „ 79 „

Aichcl ^ Stratzcn - Äblö-
sungs ^equivalent ftcr . . 2 „ l() „

zusammen 95fl. 18'/2 kr.
in Veiwahiuncz.

Nachdem sich schon seit mehr als
32 Jahren tein lHigcnlhumcr flir diese
Dcpasita vorgefunden hat, so werden dir
allfälli^cn Ei^eulhümer yiemit anfgefor'
dcit, binnen
E i n e s J a h r e s und sechs Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung bicscü
Edictcs in dcr Laibllchcr Zeitung so ge«
wiß ihre Ansprüche darauf einzuleiten,
als widiigens daS Caducitäts-Verfahrcn
im Sinne der Cirlular^Perordnung vom
13, September 1820, I . G. G. Nr. 1701,
resp. Hoflanzleidecrct vom 18. Ma i 1825.
Z, 15023, ill. Gub.'Cirtnlare vom 1. Juli
1828, Z. 10079, bezüglich dieser Depo.
sita eingeleitet werden würde.

K. l. Bezirksgericht ^nndstraß, am
30. März 1871.

(853^2) Nr. 937.

Erinnerung.
Von dem k. t. Vezil-lSgcrichtc Scisl-n»

brr^ wird den Tabnllllgläudigern Ursula,
Johann, Anna, Mathias, Franz, Elisabeth

luud Maria Papcz von Sciscuber^, da»,,
! Maria »mo Anna Novak uon Z^^rac cr̂
innert, daß die in dcr Exccution^sache der
k. k, s^inanzprocnralur noin. h. Acrars
und Grundcntlastnmisfoudcs gc^cu Josef
und Maria Papez von Sciseliberl, Hs.-
Nr. 126 snr sie ausgefertigten Rcalfeil'
liietuugsdcscheidc dein ihnen wegeil unbe-
lanntcn Aufenthaltes als Curator bestell-
ten Nealitätenbcsitzer Herrn Franz Pchani
von Scisenbn'n zugestellt wordc» sind.

K. t. Bezirksgericht Slisenborg, am
31. Mär ; l 8 7 i /

(873—2) Nr. 074.

Erecutine
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Scnuselsch
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen 5cr k. l, Finanz-'
procuratur für Kraiu in ^aibach dic exe-
cutive steilbietnng der dem Barthlmä
Pozar von Gutuje cichörigcn gerichtlich
auf 4294 N. geschätzten Rcalilät :lä
Herrschaft ^uegn l-md Urb -Nr. 83 be-
williget, und hiczu drei Feilbietnngstag»
satzunsscu, und zwar die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und dic dritte auf den

18. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 b,s 12 Uhr,
i:n Amtssiyc mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß di? Psandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbicluna nur
um oder über den Schätzuügswerth, bei
der dritten aber nuch nnttr dcm Schäz-
zunflswerthe hintancieacbcn werden wird.

Die Licitalionsbsdingnissc, woruach
iusdcfondcrc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licilalionöcommission zn erleben hat,
sowie daö ^'chätznnaöpvowkoll und dcr
Ornndbuchsextract können in der dies«
qerichllichcn Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Scnoftlsch, am
17. Februar 1871.
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(810-2) Nr. 1609.

Uebel tragultg
dritter ercc. Fcilbletunst.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es jci tie mil Gescheide vom 20sten
December 1870, Z, 8546, auf den 7tcn
April d. I . angeorductc dritte sxccutivc
Feildictuna der dem Franz Pcnlo gehöri-
gcn, zu Parje Con^. Nr. 6 gelegenen, im
Giunddüche nä Muhlhofcn 8ud Urb.-
Nr. 69 vorkuuunendcn Realität mil dem
vorigen Anharige und Bclbehaltung dcö
Ortes lmd der Stunde ron Amtowi'gen
Ullf dkN

5>. M a i l 8 7 1
übertrage» worden.

A l, m c r t n n g : Wcgcn Auslassung
des Tages der Flilbictung wiedclholt.

i i . l. Bezirksgericht Fclstriz, am 7len
Mär^ ! « 7 l .

(754—2) ' " ' N r . ' 3 2 M .

Executive Feilbietung.
Von .dem t. k. Bezirksgerichte Groß-

lasch,tz wird hieiüit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Hc?rn Jo-

hann Ir l ic von Gnrkscld gegen dcn mmdcrj.
Johann Pointvar von Prcdstrug wegen
uns d>m exec, inlab. Vergleiche von»
I I . März 1869, Z. l226^ schulden
138 fl. 70 kr. ö, W. o. 8. e. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Vetztern gchöriacn, iin Grundduchc uä Zu
belsberg 8ud Urb. Nr. 28 bis 32 vor-
kommrndcn R^aliiät. im gerichtlich erliube-
ncn Schatzungswerthc von I l00 fl ü. W.,
gcwilligcl und zur Voniahine derselben die
crecutiven sseildietnn^tagfayungen auf den

6. M a i .
3. J u n i uod
1. J u l i 1 87 l .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dcr Amtslanzlci mit dem Anhange be-
stiu'Mt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lchten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswcrthc an den
Meistbietenden hintangcgcben werd,'.

Das Schätzuiigöprototol!, dcr Grund'
duchsepract und die ^icitationsbcdingnissc
löiincn liei dicsem Gnichtc i» den gewöhn
lichen Amlsstundcn eingesehen werden,

K. l. B>zi>ksgcricht Großlaschitz, am
24. August 1870^

( 8 6 7 ^ 2 ) " Nr. 1175

Rclicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Senoselsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Tabular-

gläubigere Thomas Deles von Scnos'tsch
in die Rclizitation der dem Simon Ce
hovi» von Nicdcidorf gcl'örig gewesenen,
im Gr»ndbnchc der Herrschaft Scnoscisch
8ild Urb.-Nr. 194. Rectf.-Nr. 29 vor-
kommenden, von Andreas Dangan von
Llorjc um den Meistliot pr, 2980 ft
cistandenen Realität wegen u>cht erfüllter
Vicitationobcdingnissc gewilligel, und hiczu
die Tagsatzung ans den

5. Mai l. I.
Vormittags in dicscr Ocrichtökanzlci an-
beraumt.

K. t. Bezirksgerichte Scnosctsch am
27. März 1871.
'(606—2) Nr. 776.

Amottisations-Ediet.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wivd hiermit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Ben-

jamin Schüler von Kropv durch Dr. Mund"
in öaibach die Einleitung deö Amortisi
rungövcrfahrcns rücksichllich des von dem
Haudlungshause Eduard Füist in Wien
auSgestclltcn Antheilschcines Nr. 2 dr,
SpiclglscUsckafl Nr. 191 bcziialich sammt
licher darin begriffenen öffentlichen Credits-
papierlofc bcwill>gel wordrn, und eswerdei'
Diejenigen, welche den obgcdachtcn Antheils^
schein in Händen haben dürften, hicmil
vorgeladen und beauftragt, deufelbcn
l' iune » 1 I a l , rc 6 W u ch e n und

3 T a g e n
so gewiß vorzubringen, widrigcns solcher
sohin amnrusirl werden würde.

K. l. Bezirtsgcrichi Nadma»nsbmf,
am 7. März 1871.

(290—2) Nr. 552Z.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Pla- ^

uina wiid hicruit bekannt geniachj:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Hocevar vou Großlaschstz gegen P«rter
Udouc vou Rozance wegen aus dem Ver-
gleiche vom 11. Mai 1860, Z. 2608!
schuldigen 57 ft. 75 kr. ö. W. (.'. «. ĉ. i»
die ex>cutivc öffentliche Versteigerung der
dem Gehleren gehörigen, im Orundbuche
der Herrschaft Haa^dcrg 8ul)Rectf.'Nr. 923
vorkommenden Nealual, im gerichtlich er-
hobrrcn Schätzungswertbe von 1140 ft.
v. W.. gewtlliget und zur Vurnahnu' der»
selben die drei gcilbictungS<Tagsatzul,gen
auf den 5. M a i ,

6. J u n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Geiichlc^nzlci mil dem Anhänge licstimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbktung auch unter dem
Schätzuugewcilhc an den Meistliictcdc»
hintailgrgcben wctdc.

Das Schätzungsprolololl, der Grund'
buchscpract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K, t. Bczil lsgericht Plauina, am 31 ten
December 1870.

lM2-^2 ) Mv 829^

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr k. k.

Finunzprocnulur uom. des h Acrars ge-
gen Franz Centa von Rnpc Nr. 4 wegen
auS dem exec, inlab, Rückslandsausweisc
vom 10, März 1870 schuldigen 30 fl.
18 kr. ü. W. e. 8. o. in die cxeeutiuc
öffentliche Ve-stcigcrung dcr dcm Lctztern
gehörigen, im Gruudbuchc u.ä Aucropclß
Lud Urb.<Nr. 153, Rcclf.-Nr. 6 l vor.
luiulucudcn Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzui'gowcrtlie uou 960 fl. ö. W.,
gewiliigct und zur Vornahme derselben die
drci Feilbictungstagsatzuligl'l! auf dcn

6. M a i .
3. J u n i und
1. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hic^
sicgcu Amti'locale m>t dcm AnhanLc be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Feilbictung
auch uulcr dcm Schätzungswcrthc an dcu
Meistbietenden hinta»gcgcbcn wctde.

Das Schätzltng^protololl, der Grund-
buchseftrul't und die ^icilationsbcdingnissc
töüncn bei diesem Gerichte während den ge-
wohnlichen Aun^stundcn eingesehen werden.

K. l. Bcziitsaclicht Großlaschitz , am
15^ebluar 187 l.

(865-^2) Nr. 466.
Executive

Realitäten-Versteigerullg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Elnosclsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Music von Seuosetsch die executive Feil-
bietung dcr dcm Franz Suscha vou Se-
nosclsch gehörigen, gerichtlich auf 1399 ft,
geschützten Realität 8ud Urb.-Nr. 17 liä
Hcri schaft Senosctsch bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatznngcn, und zwar
dic erste auf dcn

12. M a i ,
die zweite auf dc»

16. J u n i
und drille auf dcn

14. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vornuttags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr Gcrichlslanzlei mit dem Anhang,
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
l'ei der eisten und zweiten Fcilbictung nur
um orcr über dcn SchätzungSwertli, bei
der dritten aber auch uutcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSvcdingnisse, wornach
jcdcr ^icitant vor gemachtem Anbote ein
lOperc. Vadium zu Handen dcr Licita
lionscommissiuu zu erlegen Hut, sowie das
Scha'tzungsprolokoll und dcr Grundbuchs,
extract können in der dicsgcrichtlichcn Re-
gistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tenoseljch am
25. Februar 1871.

^ ,287-..I) Nr, 5459.

^ Ofccutivc Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Pla--

ssinq.lptl'd h'elyit bekannt gem,»chl:
Es sci über das Ausuchcu des Mat-

thäus Stcrl von Sabac'evo gegen Georg
Roz'lnic vun Vigaun wcgcn aus dcm Vcr^
gliche vo.« 13 August 1867, Z. 3201,
schllldigeu 245 si. ö. W. c 8. c. >n die ĉ e-
culiue öffentliche Versteigerung dcr dem
Vctzteru gehörigen, im Orundbuche Turn-
lat 8ill) Rectf.-Nr. 392 vorlcminendcil
Realität, im gcrichilich erhobeoen Schüj'
zungsweithe von 1289 fl. ö. W., gcwilliget
und zur Vornah:nc derselben tue drei Fcil-
bietungs-Tagsatzungcn auf den

5 M a i ,
7. J u n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
orr Gcrichtstarizlci mit dem Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr leßlcn Feilbicuüig
auch unter dein Schätzuugswcrthe an dcn
Meistdictcndeu hintaugegevcn werde.

Das Schätznngoprolotoll, dcr Grund»
buchsextract und die ^icitationsbediügnissc
können bei dicscm Gerichte in oc:'. gewöhn-
lichen Amlsstuudcn ciugcschcn werden.

K. k. Bczirlsgcricht Planina, am
31. December 1870.

^795—2) Nr. 9687

Uebertragullg dritter ezec.
FeilbieNlllg.

Vom l. k- Bezirksgerichte Nasfiisuß
wird bclanlic gegeben, daß in dcr Efecu-
liouösachc des Alois Planlaric gegen Jo-
hann ttindic die mil dcm Bescheide vom
30. November o. I . , Z 4931 , auf dcn
l l .Mä iz und I I .Api i l l. I . aiigeorducten
Fcilbielungs-Tagsatzungcn mit Auf, echthal-
luug dcr dritten auf dcn

l 2. Hi ai 18 7 1
lttlgeoldnetcn für abgcthau crllärt wurdru.

K. l. Beziltsgerichl Nasscusuß, am
10.^l)^älz 1871.

( 7 8 4 - 2 ) Nr.'3863,

Dritte eiec. Feilbietullg.
Vom l. l. städt «oclcg. Bczirlsgelichte

in Malbuch wird bclannt gemacht:
Es sei mit dcm Bescheide vom 7ten

März 1871, Z. 3863, zur Vornahme dcr
dritte» rxccutlucn Feilviclung der Franz
Eaihm'fchcn Realität Urb. «Nr. 87/42,
Rcclf. Nr. 43 ml Slatcnct, zu Gusiince
Nr. 17, die neuerliche Tagsatzuug auf dcn

6. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgerichts ange-
ordnet worden.

K. l. städt.-deleg Bezirksgericht Laibach,
am T^Hiärz ^ 8 7 1 ^

(719—2) >'ir. 1740.

Erilmeruttg
au G o b c r t , R o m a n d, ^ewy «̂
E o m p., Eiscubahubau-Hauptilnlcrnchmcr

in Fcist^z.
Von dcm k. k. Bczirlsgcrichtc Fcistriz

wird dcr Elscnbahnvau-Hauptunleineh'
mung Gobert, Romano, Kcwy ic Eomp.
in Fcistriz hiermit crinucrl:

Es habe Herr Josef Domladish von
Fcistriz wi?er dicfclben dic Klage auf
Wcgräumuug dcr Malcrialicn von seinem
Grund und Boden uno Schadenersatzes
pr. 4890 ft. o. «. e. «ud iUÄ«8. 9. März
1871, Z. 1740, hieramis eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

10. M a i 1 8 7 1 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
G. O. hiergerichts angeoronct und den
Repräsentanten der Geklagten wegen ihre«
unbekannten Aufenthaltes Hcir Blas
Tomsiö von Feislriz als Ourkwr itä 20-
wm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und unher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrutor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feislriz. am 9tcn
März 1871.

> (851—2) Nr. 673,

Executive Feilbietung.
Von dcm f. t. Bezirksgerichte I t l i a

wird bekannt cicmacht:
Es sei über Ansuchen der Josefa Zi

gUlc von Sauraz die cz-ccutivc Fcilbic
lung der drm Michael Liler von bort aud
dem noiaricllcn Kaufocilrage vom 2. Jän-
ner 1866, G.'Z, 354, zustcheuden, ge>
richtlich auf 670 ft. bewerthctcn Besitz«
und Eigrnfhumsrlckle auf die zur Rca-
litäl Urb.-Ns. 13 13 :iä Herrschaft Lack
gehörig gcwcscncn Parzellen Nr. 925,
918!>, 918cl. 926. 917. 918,924, 923.
dann cincs Tlicilcs dcr Parzellen Nr. 927,
934 und 933 und Bauparzelle Nr. 90.
feiner auf den ersten Band (v6Xk) des
Stalles neben dein Hause wcgcn schul'
d'gcn 600 ft. (̂ . ^. (!. bewilliget, zu deren
Vornahme die Tagsatzungcn auf den

13. M a i ,
13. J u n i und
14. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
lichts mit dem Beisätze augeorduct wor-
den, daß obgedachtc Bcsitz- und Eigcu-
thumsrcchtc erst bei dcr dritten Tagsaz«
zung allenfalls auch unter dcm Schäz^
zungswerlhe hinlangcgcbcn werden.

K. t. Bezirksgericht 3dria, am 4tcn
April 1871.

(291—2) ^ Nr.'"5564^

Executive Feilbietung.
Von dein l. k. Bezirksgerichte Pla<

nina wird hicmit bekannt ^cniacht:
Es sci über das Ansuchen des Äar^

tholmä Trebar, als Machihabcr der Maria
Holca,- von Zirlniz gegen Agatha Ml<r'
lilicic von Secdorf wegen aus dcm Ur<
theile vom 20. Dcccmbcr 1867, Z. 8463,
schuldigen 18 ft. 72 kr. ö. W. o. g. c. in
dic cz'ccutitie öffentliche Versteinerung der
der letzteren gehörigen, im Grundbuchc
Haasbcrg «ud Rectf.-Nr. 654 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzung5wc> the vou 998 st. ö. W.,
gnvilliget uud zur Voruahme derselbe»
die dici Feildietuilgstagsatzungcü auf d-n

5. M a i ,
6. I u !! < uud
7. I u l i 1 8 7 1 , ,

jedesmal Vormiitnns um 10 Uhr, ln
der Gcrichtskanzlei mit dtin AnlMgc
bestimmt wordc», daß dic feilzubietende
Realität nur bci dcr letzten Feilbieluiia.
auch unter d>m ^chätzungswcrlhe an den
Ü)icistbietei!dc» hintuugrgcbcn werde.

Daö Schätzungsprototoll, dcr Grund'
buäwextract uuo die Vicilationsbcdingnissc
tönncu bci diejcm Gerichte in dcn gewöhli-
lichcu Amlsstünden eingesehen werden.

5t. t. Bezirksgericht Pla»!!?a, am 17<en
December 1870.

(607—2) Rr. 513.

Erinuerullg
an die unbckanillen Erben dcs Nachlasse»'«
nach Peter E u r l von Bn^anjc Rr. 84,

Von dcm l. t. Bcziilögelichtc Wippach
wird dcn unbekannten Erben des Nach'
lasses nach Peter Curt uou Budanj^
Nr. 84 hiermit crilmcrl:

Es habc Iodot Borica vou Schwär-
zenberg. durch Dr. ^»zm, wider dicsclbcir
die iilagc uuf Zahlung des Schwein-
fpcck.KaufschillingcS pr. 222 fi. ö. W.
fammt feit 20. Fcbruar 1869 rück-
ständigen und bis zum Zahlungstagc
fortlaufenden 6 "/^ Zinfcn, binncn 14
Tagen bei sonstiger Efecntion, «ud pr«>68.
4 Februar 1870. Z 513, h,cramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
Handlung die Tagsahung auf dcn

9. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthallcs
Franz Koren von Budanje als <Du»
rator ää liotum auf ihie Gcfahr und
Kosten bestellt wuNc.

Dessen werden dieselbeil zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und au>
hcr namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestcllttn
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Gezirlögencht Wippach, am
5. Februar 1871.
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(786^1) Nr. 4,032. >

Dritte ezec. Feilbictuug.
I m 'Nachĥ >na zum Edict oom 20tcn

Iänucr 1871, Z. 1113, wird vcim slädt.-
delcg. Bczirtelgcriätte ^aibach hilmil bc-
kant'.t gcacben :

Es werde die mit Bescheid vom 20tcn
Jänner 1871, Z. 1113, auf den 18lcn
Äiärz und 12. April 1871 angcmdi'.ctc
l̂ cculivc Feilbictun»i der dein Johann
Dersin gehörigen, im Grundbnchc Soin^egg
liu!) Urb, Nr. 482'/2. Einl. Nr. 338 vor-
kommcndcn, gerichtlich aus 399 fi. 80 kr. gc-
schätzten Ncalilät wc^cn schuldigen 65) ft.
73'/^, o. 8. e. n cr Einoerslandnch beider
Theile für «behalten elllült, und hat cö
l'ci der auf den

I 3. M a i 18 7 1
angeordneten dntlcn cxccutivcn Fcilbietung
unter dem vorigen Anhange sein Verbleiben.

K. k. städt'.-delca. Vcziilsgerichl ^'ai-
bach, am 6. M m ; 1871.
> '80 - 1) Nr. 4466.

Ucbcrtr^guuq dritter exec.
NciUitätcu-Vi'lsteigerung.

Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte
in Endlich wird bekannt gcmacht:

Eö sei über Ansuchen dcs Johann
Lobe, durch D r Weneditlci in Gollschce,
die Urbcrlragung der drillen rxecütivcn
Verstcigetung dcr dem Josef Bezlaj
von Vlcje acdoriss.cn, gcrichllich auf 7 l 3 f l .
W kr. geschätzten, im Grundbuche Stto
bclliof Reetf.-Nr. 52 ' / , , 'l'om. I I I , , Fol.
743, und dcr imGruxdbnche 8ul) Nectf -
Nr. 52, 1'om. I I I . , Fol. 739 vorkom-
mcnden, auf 2752 sl. 80 t-. geschätzten
Nealilätcn bewilliget, und hiczu die Fcil-
bietungS'Tagsatzllng, und zil'ar die dritte
auf den

3. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags v0ü 10 bis 12 Uhr, i» der

Die Lic!!ntionS'Vcringi,isj>, wornach
insbesondere jcdcr Vicitant lwr gemachtem

. Anbote ein l0"/^ Vadium zu Handcll der
^'citations Commission zu erlegen hat,
lvlvic das Schätznngsprotololl nnd der
Grundbuchs-Ex'ract tonnen in dcr dieö-
Nerichtlichcn Rc^istialnr eingesehen werden.

Malbuch, am^!6. März 1871.
( 8 8 2 - 1 ) " " ' " " Nr7 21697

Executive
RelUitätell-Verstetsserultg.

Vom k. k. städt. delecz. Bezilksgerichte
in Laibach lliiro bekannt gemacht.-

ES sei übcr Ansuchen deü Dr . Julius
Wnr^bl'ch von Üaibach l̂ ic executive Ver-
sleigcruua der der Mai iu Balland von
«runndorf gehörigen, gerichtlich auf 173 ft.
bO li '. gcschätzlcn, «ud Urd.-Nr. 75, E>nl.-
Ar. 1258, Par;.-Nr. 1067/:^ und 1067/d
^ä Grundbuch Soncgg v dro^ad vorkom»
wenden Wiese gcwilliget und hiczu drei
ueilbictungs'Tagsatzungcn, und zwar die
kchc anf den

10. M a i ,
°'e zweite auf den

17. J u n i
^d die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 1 ,
fedcsmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'^ der Amtokanzlci mit dem Anhange an-
^ordlict worden, daß die Pfandrcalilät bei
^ ersten und zweiten Feilbictung nur um

^ / l über den Schätzungswert!), bei der
"l'llcn aber auch unter demselben hintun-
^9cben werden wird.
, Die ^icitations-Vcdinstmssc, wornach
^besondere jeder L-citaut vor gemachtem
","b°lc ein 10"/« Vadium zu Handen dcr
^ 'lutions-Commission zu erlegen hat, so
^ das Sckätzungs.Protololl und dcr
. ^dbuchs-Exttact können in dcr dies.
' 'glichen Registratur eingesehen werden.

,^'bach, am 13. März 1871. ^
l ^ i ^ ^ " ' Nr. 4410.

^ Erecutive

^'alitatelt-Versteigeruug.
^_js^°'n l. l. städt. delcg. Vczillögclichtc

" ^ Wird belanüt gemacht:
^« ^ , st» übcr Ansuchen des Frunz

^liiif, du,.H ^^. Sujovil', die executive
" " ! ^ i ^ i l , ^ ^.^ ^,,^ ^„tl)ll Stcrnisa
- ^ . ^ - M a r c , » gehörigen, gerichtlich auf

" ^ ft. geschätzten, im Glundbuchc St.

Marciu Urb.'Nr. 51, Ncctf.-Nr. 45, Fol.
203, l om , I. vorkommenden Realität M o .
38 fl. 95 kr. s. A bewilliget und hiczu
drei Fcildiclungs'Tagsatznngen, nnd zwar
die crstc auf den

10. M a i ,
die zweite a»f den

17. J u n i
und dic dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dcr Amlstanzlei mit dem Anhange an-
gcorrnct worden, daß die Pfandrcalilät
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder üdcr dcn Schätzungswclth, bei
dcr dritten ubcr auch unter demselben hint"
angegeben wcrdcn wird.

Die Licitationbvedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Lllibotc ein 10"/« Vadiun, zu Handen dcr
^citations - Coinmission zu crlcgcn hat,
so wie daö Schützungeprototoll nnd der
Grundbuchs-Eztract tonnen in dcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 16. März 1871.

(883—1) " N r . 3764.

Executive

Vom k. l. städl. oclea. Äezirkögerichtc
in îaibach wird lictannt gemacht:

Es sei iU'cr Ansuchen des Primus Plcu^
nit, durch Dr. Sajovic, die executive Bci-
slcigcrung der dcm Gregor Oregoic von
Podsmrck gehmigcu, gerichtlich auf 3981 ft.
20 lr. geschätzten, im Grunobuchc -licuwclt
Ulb,-Nr. 12, Rectf.-Nr. 43 uî d Jam-
liigshuf Urb.-Nr. 1797 vorlommcndcn
Rcalltülen bewilliget und hiczu drci Fcil^
bictungö-Taasatzlingcn, und zwar dic crslc
auf den

10. M a i ,
dlc zweite auf dcn

17. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtsluiizlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
lilät bei d>r crstcn und zweitcu Feilbie.
tung nur um odcr lidcr ocn l̂ chätzungö-
wcrth, bei der dritten ai'cr cillch linter dem'
selben hinlllngcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbotc cin lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitations-Commission zu erlegen Hut,
so wie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchöextract können in dcr dicögc-
lichtlichcn Registratur eingesehen wcrdcl,.

^aibach, am 13. März 1871.

( 8 3 8 - 3 ) Nr. 846.

Executive

Realitäteu-Velsteigcrung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

detannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcr k, l. Finanz»

procuraluc ^aibach in dic executive Feil-
bictung dcr dem Valentin Vodlan in St .
Nicolai gehörigen, gerichtlich auf 515 ft.
geschätzten, im Grnodbuchc Gut Nenthal
«ud Urb.-Nr. 31 V^. P28- 62 uorkommeu^
dcn Realität wcgcn schuldigen 66 fl. bc-
willigct und hiczu drci Feilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste uuf dcn

2 5. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und dic drille auf den

2 4. I u n i , 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uh>-,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pf(Mdrealilät bci
dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr den SchätzuugSwcrth, bci
dcr dritten aber auch nutcr ocmfclbcu hint-.
angegeben werden wild.

Die Licitalionsbedingnissc, woinuch
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Hcmdcn
dcr Licitations Ellmmissiou zu erlegen hat,
so wie das Echätzungsprolololl und t>cr
Grundbuchecxtract können in der dil.S.,c
lichtlichen Registratur eingesehen wcrdeu.

K. k. Bcziilsgericht Stein, am 20stcn
Februar 1871.

(866—2) Nr. 463,

Erecutivc
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wild bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Andreas
Music von Senosftsch die executive Feil
bielung der dem Johann Pouch uou
Scolisctsch gehörigen, gerichtlich aus 670 si
geschützten Realität bewilliget und hiczu
drci Fcilbielungs-Tagsatz,!ngcn, und zwar
dic erste auf den

6. M a i ,
dic zweite auf dcn

6. J u n i
und dce dritte auf dcn

7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dcr Gcrichlstauzlci mit dcm Au-
hangc angeordnet worden, daß die Pfand-
rculität bci dcr crstcn und zweiten Fcil»
vicinng nur l>m oder übcr dcn SchützungS-
wcllh, bci der dritten ubcr auch unter rcm-
s»lbcu hinlangcgcbcn werden.

Die ^lcitationobcdlngnissc, wornach inö>
bcsondcrc jcdcr ^>c>tant vor gemachtem An-
dote ciu 10perc. Vadium zu Handen dcr
^icttationscommission zu erlcgcu hat, so
wie das Schützungsprotololl und der Grund-
buchscxtiact tönncn in dcr dicSgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. I. Aezillsgericht Senoselsch am
I. Februc-r 1871.

868—2) Nr. 6'

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen des Andreas Mnäic
von Senosctsch die executive Feilbietnng dcr
dcm Joscf Fabc.c von dort gehörigen, ge-
richtlich auf 2195 si. geschätzten RealiliU
bewilliget und hiczu drei FellbictungS-Tag-
satzuna.cn, und zwar dic crstc auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
lind dic dritte cmf dcn

2 4. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
drr Gerichtölanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
dcr crstcn und zweiten Feilbictung nur
um odcr übcr dcn Schützuugöwcith, bci
dcr dritlcn abcr auch nntcr demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die ^icilationS'Bedinglusse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote cm 10pcrc. Vadinm zu Handen dcr
^»'citations Commission zu erlegen hat, so
wie das Schatzungs-Protokoll und der
Oruudduchsextruct tonnen in der dicsgc-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch am
3. Jänner 1871.

( 8 1 9 ^ Nr. 1749.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird bllannl gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Glas

TomSit von Feistriz gcgcn Anton Penko
von Pranjc wcgcn schuldigell 14 fl. 65 lr.
ö. W. o. 8. 0. in dic cxcculinc öffentliche
Versteigerung der dem Gehlem gehörigen,
im Grundbuche der Hnrschaft Prem «ub
Urb.-Nl. 7 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthc von
1150 ft. ö. W., gcwilligrt und zur Vor-
nähme derselben die drei Fcilbietung«.
Tagsatzungcn auf den

5. M a i .
6. J u n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt wor<
den, daß dic fcilzubictendc Realität nur
bci der letzten Fnlbielnuc, auch unter
dcm Schatzuiigswerthc an dcn Meistbieten^
den hintangegeben werde.

DuS SchützlingSftrotvloll, derGrund-
buchsexlract und die Licitalionsbedingniss.!
können hieigclichls ,» den gewöhnlichen
Amtsstnndcn cingcsehcn w^rdcn.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10te>,
März 1871.

i869—2) Nr. 145.

Execntivc
Realitäteu-VeNtelsscruug.

Vom k. l. Bczirkegcrichlc Sciwselsch
wird vckannl gemacht:

ES sei über Ansuchen de? Matthäus
Premru von Groß-Ubclsku ^». executive
Feilbictung der dcm Joscf Grell von
Hrcliovitz geljöligen, gciichtlich aus 2040 ft,
qcschätztcn, im Gruudblichc Ncukofcl Urb.-
N>. 56 voltommcndcu Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Taasatzunge,',
und zwar die crstc aus dcn

2 9. A p r i l ,
dic zweite auf den

2 7. M a i
und dic dritte auf den

2 7. I n u i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Amtssitze mit dcm Anhangc ange-
ordnet worden, daß dic Pfandrcalitäl bei
dcr clstcn und zweiten Fcildictung uur um
odcr über dcn SchätzlinMvcrth, bei dcr
dritlcn abcr auch unter dcmsclbcn hintangc-
gcbcn wcrdcn.

Dic L<citationt«-Vcding»issc, wornach
insbesondere jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrc. Vadium zu Handen
der i?icitationö.Commission zu cilegcn hat,
so wie das Schützlings Protokoll und der
Grundbuchs Extract lönncn in der dies-
gerichtlichen Ncgistratut cingeschcn weiden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Jänner 1871.

(870—2) Nr. 686.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn Fried-
rich Hummer uou Banne dci Trieft dic
executive Fcilbictung des dcn unbekannten
Erben dcs Johann Ccc von Slavinie,
zn Handen dcs Eiuator Kcnl Prcmron
von Adelsbcrg, gehörigen, gerichtlich auf
4075 ft. geschätzten Reallicimögciis be>
williget nnd hiczu drci Feill'ictul,gs-Tau.>
satzungen, und zwar dic erste auf dcn

5. M a i ,
die zweite auf dcn

6, J u n i
und die drittc auf dcn

5. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 lilS 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange ange-
ordnet woiocn, daß dic Pfandrcalilät
bci der crstcn nnd zweiten Feilbietung nur
um odcr über den Schätzungowcrth, bci dcr
dritten aber auch uutcr demselben hintan-
gegedcn werden wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vl'r gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^icitations-Eommissicn zu erlegen hat,
so wic das Schätzungl'pri'totoll und dcr
Grundbuchsextrucl können in der dics-
gcrichllichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Bezilksgericht Senoselsch, am
20. Februar 1871.

"(649—2) Nr. 1112.

Vekamltliuichullg.
Vum l. l. Bezirksgerichte Goltschec

wird bekannt gemackt:
<ös sei am 1. Mai 1870 zu Ort

Nr. 9 Stephan Zicgelfcst, Grundbesitzer,
ohne Hintcllassung cincr letztwilligcn An<
ordnung gestorben.

Von den gesetzlichen Erben sind Io -
hann Ziegelfest. Georg Nudlcr, dann Io^
hann und Josef Jaklic unbekannten Auf^
cuthaltes abwesend, daher dieselben anfqc>
fordert werden, sich

b i n n e n einem J a h r e ,

von dcm unten gesctzteu Tage an gerechnet,
sich bei dem gefertigten Gerichte zu mei-
dcu und ihrc Eibserkläruug unlcr Aus-
wl isnng ihres Erbicchtölitels anzubiingen,
widrigens dic Vcrlassci'.schaft mlt dcm sich
mcldcnd'-n Erben und mit für sie bereits
aufgestelltcn Curator Ios.f Pelsch,. von
Ort abgehandelt werden würdc.

K. k. Bezirksgericht Gollschcc, am
17. März 1871.
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Anlehen.
Durch eine ausländische Bank bill

ich befugt, Anleheu auf Häusor und
Landrealitäten unter günstigen Bedin-
gungen zu placiren. Es wird nach Ver-
hältniss des Werthes auch auf zweite
Sätze geliehen. Brioflich Anfragende
worden ersucht, für die Beantwortung,
die Briefmarke beizuschliessen.

Mtfttiiig', Post Franz in Steiermark.

(884—1) Baron Grutschreiber.

<$m tyvatticant
>vtib foüleid) Qufgciiominfu tn btv iUJamifnctur-
Äßaarenfjaublung be{< A n t o n K r e m i e r
m üslibotfi. (875- 2)

I n der Nähe d. Nudolfsbalm.
Kapuziuervorstadl Nr. 89, sind

s Wohnungen
extra zu ».'ergelicu. (862-3)

Näheres beim Hauscigcllthllmer Zt, Pctcv«

Vorstadt vlr. l6,

ß Z u verkaufen ß
^ sind i l ^otli Iapaneser Seiden- ^
>' Naupe« - Samen. Näheres St. 'f
3̂  Iacobsplatz Nr. 149 beim Haus- 3
^ meister. (885-1) ^

(84ft—2> Nr. 313.

Kundmachung
bclleft'l'iid die Pramiirun^ von iirlmigrurn Äufforstulll^n und zur Errichlllliy
von Wald-SaMümpcn und PftüNlschulcil. dnnn Vertheil»ng nou Waldsauiln

und Ärbeitökostcullciträgen.

Zunächst werden 4 Aufforstungspräinicu für Klcinwaldbcsitzcr ^ 25 ft.,
wovon z w e i auf Iuncrkrain und je c i n e auf Obcr> und Untcrkrain entfallen
sollen, unter folgenden Vcdingnissen ausgeschrieben:

1. Die Bewerber halicr, bis zum 15. Ä i l l i d. I . dem Eentralc anzuzeigen, daß
und für welches Miffolstmigsobicct sic sich bewerben wollen.

^'. D i e Aufforstung soll sich über mindestens 2 Joche verödeten WaldbodcnS er-
strecken , mit Nadclhol; im Wege der Saat oder Pflanzung erfolgt und im
Herbste 1871 oder im Frühjahre 1872 angelegt scin,

3. D ie Prämie wird sodann im Jahre 1^74 jenen Bewerbern zuerkannt werden,
deren Aufforstungen sich mit Rücksicht auf die größcrn oder mindern clcmci^
laren Schwierigkeiten a!^ die gcluugeustcn herausstellen.

4. Den Aufforslmigcn in« Hochgebirge wird der Vorzug cingeräumt.
5». Von den aus dem Bctraqc pr. 100 ft, mittlerweile anwachseuden Zinsen kann

die zunächst gclunsscnstc Aufforstung mi l einem entsprechenden Betrage honorirt
wcrden.

Tvas die Subvention zur Anlage von Saatkämpcn und Pftauzschulen bc-
l r i f f t , so wird das Ccntralc in nächster Zeit zuvörderst eine populäre B e l e h -
r u n g s s c h r i f t über den bezüglichen methodischen Vorgang veröffentlichen und im
î ande vertheilen lassen.

Wer nun zn diesem Behufe den benülhigten W a l d s a m e n seinerzeit, d. i.
für die Herbstansaat 1871 oder für die FrühjahrSansaat 1872 erhalten w i l l , möge
sich hierum längstens bis zum l^» A u g u s t bewerben.

Die anzulegenden Saalkämpe lnüsscn mindestens 30 Quadratklaftcr glcß
und mit lebenden Zäunen umgeben sein. Nach Angabe der Größe des Kampes wird
von Seite der For>'scction daS Quantum dcS lmiölhigteu Samens zur rechten Zeit
e,folgt werden, wobei jedoch ausdrücklich bemerkt w i r d , daß nur NadcHolzsamcn au-
geschafft und bei der Subventionirung Gemeinden und Schulen vorzüglich wcrden
berücksichtigt werden.

D a s Ecntrale wird sich durch seine Fil ialen die nöthige Ueberzeugung von
der sachgemäßen Anlage der Saatkämfte verschaffen und sodann uach Umständen auch
Vergütungen für die gehabten Arbeitstosten zuerkennen.

^aivach, am 10. A p r i l 1 8 7 1 .

Vom Ccntrale der k. k. Lnndwirtl)schaft-Vl'sellschaft in Krain.

Auftrag,,' aus

NllkW, Pandur und Kistngtt Mteruiafer etc.
N'crdcn iu frischrstcr F M i i u g sofort allögcfilln v '̂» d.'ii! ^muptoir der l. A .

(768-3) ITlliieraUvnHwei—YerweiMlung zu KINMIMK en.

^ Der aNacmcin beliebte nnd uach ärztlichen Gut.ichttu vielsritia erprobte >

Steyrisehe Hriiutersasl
^ silr Vvl lst leidel ldc ist stets iu frischem Zustaude zu l'rlommeu in ».»,!«»««?», bei Apotheker ̂
^ l t i r .^ ' l l i lx. V. .1. liru>»«li<»>vil2 .zur Brieftaube" u„d r. ^ l . ^ k m i t t . Preis per Flasche^

8 " " - ° ^ Ew.«c.bs. ^
« A Engelhofm Muskel- und Rerucn-Essey ^
« aus aromatischen A l p e n k r a u t c r n . l
^ Unstreitig vorzilglichc« Mittel gegen Gesichts- und Gelenkschmerze», Tcl,wl,„ ^
«Vel, .«Nrc,lz,cl,merzvn, Nerve»- und zlörpersclilväcl,? und zur Starr,,,,,, der ^ c ^
« sclilcclNHtkeile als besnvirlrud anerkannt. Preis per Flacon l ft. ö. W. <

STOYIATIKOH (Mundwasser)
^ v o l l D r . V r l l N l l , Zahnarzt mehrerer t, t. Institute iu Graz. Bewahrt alö specch ch yellend ^
« lici Blutung drs Zahnsieischei«, ildelriechendem Athem und eintretender Cancs. Prclö einer
A sslllsche 8« t r . o. W.

« M*r. Mirombhoiz* Magenliqueur «
g *4Srcic ciwcv glafdjc 5 2 t r . b. SB. ( l b 8 ^ . č

1 l / R A FT-u NÄHRMEHL
1 1 \ auch Creme Pulver genannt

Diese« Pulver naa) Äiiwn- 5
wul, nnt Milch gekocht, eignet sich :
brsöndcrs f ü r ä l t e r e , kranr-^
liche oder au U' l tcr lc ibS-t
bcschwerden leidende Personen^
mit geschwächten! Magen; f ü r >
nianere, leidende (Haupt-',
s.iclilicli qcnesl lde) P e r -
soueu, denn, der "muß lhrcö ^
ssewuhülichen Friihstnclcs odrr,-
Äuendbrute« untersagt ist; welches
durch Blutflüsse oder llebermnfz,̂
an Plirgir.-Mitteln aeschwächt>

^sind, uud ist vorz i lg l ic l , e l n p f c l i l c n ö w c r t h f ü r Htiuder, welche schwachllty over-
^ » „ t l ieft igcn Wachse» begriffen sind. l

Klludmachung.
T!,e >'i?!li I ü ilüd A>i?l,i!!d>' ,;ahllcich ringelaufeiien

ftläuc sur dll, SlNl der Wcrmüschult
rl l iegii i in dcu ^chiesislatt ^ a l n l , d l>« Blsiäil ignn^ dem sachu^rsländiczen und tuüstlu'belidm
Pliblicnm <,'>!>nt ' (87<;>

Rtt. bis incl. 33. April
ol,nc llulerbrcchli'lg von « lll,r Früh bis 5 Uhr Nachmittags gegen ein Entr« von 20 f r . per
Person gestattet wird. Der Gesammt-Vrutto-Ertrag wird den Stadtarmcu gewidmet

r a i d ach. 11 April I57l,

Kramische Sparkasse.
s887 -1) Nr. 1920.

E d i c t.
Von d».'ln k. k. Landcsgerichte

Laibach wird dem Herrn S . Petri,
Generalagenten des Pol. Journales
„l'Europa," lnittelst gegenwärtigem
Edictc erinnert: Es hade der k. k.
Notar Herr D r . Bartclmä Suppanz
in der Ausgleichsangelegcnheit des
Julius Aug. ^olliuer,'BciU' und Ma
schincnschlosser in Laibach, sämmtlichc
Massagläubiger mit dem Schreiben
vom 15i. März 1^7! zur Ausgleichs-
verhandlung auf
D o n n e r s t a g , den 2 7 . A p r i l

1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, in seine Kanzlei
Nr. 180 in Laibach, entweder per̂
sönlich oder durch einen zum Aus^
gleichsabschlusse berechtigten Macht'
Haber vertreten, zu erscheinen einge-
laden.

Da der Aufeuthaltsurt des Herrn
S . Petri nicht bekannt ist, wurde
demselben ein (,'lil':ltoi- ud M u m in
der Person des Herrn D r . Goldner
m Laibach bestellt, welchem auch das
obige Schreiben zugestellt worden ist.

Hievon wird Herr S . Petri zur
allfälligen eigenen Wahrung seiner
Rechte hiemit verständiget.

Laibach, am 1 1 . Apr i l 1 8 7 1 .
(097—1) N,'. 803.

Elillllerulttt
an dic linbclmmt wo bcfmdlichcn Tabu-
latgläubiger Vartholmä K u 11 sl c l , Gre-
gor Pe l o s i , Mai ia T ü ' äi c und

Mathias T u r ö i c .
Bom l k. Bcziitijgcrichlc Planina

werdcn die unbekannt wo defiüdlichen Ta-
dulargläuliigcr Äcntholmä Knnft-l, Gre-
gor Pclosi, Maria Tmöic liüd Mathias
Tulsic, allc von Zirkiuz. und >lleu Crbcn
hlcmit erii'ncrt:

Es hade wicdcl,- dieselliel, Ocorg M i -
lauc von Z>ltl,iz Nr. 3 0 , duich den
Machthaber Paul Äezeljat, l t. Notar in
Adelsbcrg, die Klage <lo i)NlLs. 10. Fc,
brnal 187l. Z. 863, auf Veijährt- und
ElloschencrklälUlig nachslehelider. ans seinel
in, Onlüdbuche Haasdera >>ud Nrclf.-
')ir. 403 v0itommcl«dcn Rc»Nitäl haften-
den Satzsordcrllilgei,, als:
1. Dic Foroenina. des Aattholmä Kuu-

stel und dcssci, Erben über 02 f l . 14 tr.
aus dem Schuldscheine vom 2Üsten
April 1794;

2. die Forderung pr. 80 ft. 12 lr. des
Gregor Pclosi und drsscu Clbcn aus
dem Schuldschein vom 30 April 1794;

3. di- Forderung ftr. 42 ft. 30 lr. der
Maria Tmöic und deren Erben ans
dem Schuldscheine vom 24. Iäuuel
1797;

4. die ssordeimig pr. 60 st. der Maria
Tmöi i aus dem gerichtliche» Pergleiche
vom 11. November 1814;

5. die Fuldeiung pr. 77 fl. der Maria
Tmsic a»ö dem ^rriäulichcn Per»
gleiche vom 12. April 1 8 l 0 ;

0. die ssoldcrui'g p>-. 77 fi. 40 tr. dc^
Hiallnai« Turöic cuiü dem wirth-
schaslelämllichcn V^lcichc vom 8lc»
Mä-z 1820,

hnramtö cinacbracht, worüber zum ordcnt'
lichcil milndlichen Verfahren die Tag-
sahung auf den

1 2. M a i l 8 7 l ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhaüge dcö § 19
a. G. O. angcorduct uud den Geklagten
wegen ihrcö nnbckanutcn Aufenlhaltcel
Hcrr Josef Gcrlicc von Zirkniz als ()u-
r^wr aä aowm auf ihre Gefahr und Ko-
sten aufgestellt wurde.

Dessen wcrbeu dieselben zu dem Ende
verständiges, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nüd anhee
üauchaft zu machen haben, widrigcns diese
NcchtSsaäic mit dem anfgcheUtcu Curator
verhandelt werdcn wird.

K l. BczirtS^richt Planina, am
13. Februar 187 l .

( 8 1 7 - 1 ) Nr. 473.

Elillnerung
Ull Urbau R u p n l k , Michacl S ch c m.
r 0 u , Matthäus H i g 0 u und Josef Z i .

y o u um, ^omc.
Von dem l. k. Äcziiksacrichlc Idria

wird den unbclcilmt wn dcfiildlichcu Ur
ba-, Nlipmk, Älich^irl Schemrou, Mal-
lhäus Higon uud Ibscf ,K gou von ̂ ome
hiermit criuncrl:

Es habe Valeutiu Osdiö von Lome,
^lö Pornnind des miudcrj. Johann Hi»
;̂on von ^ome, wider dieselben die Klage

auf Vcijählt. und Ellojchencillärung ihrer
Flndctliussen, lüld zwai : 1. Uiban Rup'
u,k pr. 90 fl. E.-M. 0. 8. 0., 2. Michael
Schemrou pr. 2^ ft 40 kr. C.-M., 3.
Matthäus Ziqc'li pi. 14(; ft. 4() fs. E. M-
uud Josef Siqvll pr. 128 si. C ' V i «ul>
^ 0 3 , 10. Mär^ l 3 7 l , Z. 473. hieraml?
eingebracht, woiiidcr zur nulndlichcn Vcr-
Handlung dic Tdgsatzung auf den

2 0 . M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anh,u,gc des 8 ^!'
allg. Gcrtchtö-Oidnung angeordnet und
den Geklagten wegen ihrcö unbelanutc»
Aufcnthaltcö Gregor N ^ v u i l von Von>c
Hs.-')ir. 2 als Ouriitor i id aetum aus
ihre Gefahr und Koslcn l'cstcllt wurd l .

Dcsscn werden dieselben ;n dem Elide
verständiget, daß sie nllct,falls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcn und anher
namhaft zu machen habcu, widrigenö dirsc
Ncchtöfachc mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. t. Äezirtsgericht Idria, am 10ttn
März 1871. ,

( 0 2 0 - 1 ) Nr. 5493.

Rcassumirmlg dritter cxec.
Fcilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcS Michael
Nupnik von Zibcrse gegen die Urban
Nllgodi'schen Erben, durch den Pormuud
Älatthäuel Korcticiö von ZibcrZe, die auf
dcu 11. September 1800 angeordnete
lind mit dem Bescheide dcs t. l. Beznts-
gcrichlcs Oberlaibach vom 10. September
I860, Z, 4395, sistirte dritte erecutivc
Nealfeilbictung der gegnerischen, im Gruno-
buche Loilsch 8ud Urb.-Nr. 229, Neclf.-
Nr. 603 uud Po st-Nr. 003 vorkommcn-
dcn Nclüitüt zu Zibcläc Eouse. - Nr. 49
reassumirt und zu deren Vornahme der
Tag auf dcn

12. M a i d . I . ,
Früh 9 Uhr, iu loeo dcr Realität m!t
dem Anhange lingcorduet, duß bei dicscr
Tagfützung bcualintc Realität auch unter
dem Schatzungswcrlhc hilitangegcben w n '
den wird.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am
25. December 1870.

Druck nnd Vtrlllg von Ignaz v. Kleinmayr <li Fed or Bamberg in Laibach.


